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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

TSV Lauf : TV 1848 Erlangen II 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

TV 1848 Erlangen II stockt Punktekonto gegen TSV Lauf auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TV 1848 Erlangen II, als Thomas Krause
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV Lauf sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Thomas Krause, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Grabe / Breier und Schaub /
Nagel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnten derweil Triebel / Ertl beim 2:3 gegen Krause / Bönold leisten.
Am Ende verloren sie jedoch knapp. Nach einem Erfolg für Godek / Bendel sah es kurzzeitig aus,
doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Jäckel / Ritter letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Völlig ungefährdet war daraufhin der
Sieg von Stefan Grabe gegen Sven Schaub nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:7, 5:11,
12:10 nicht verloren. Trotz 1:0 Satzführung verlor Thomas Godek sein Spiel gegen Thomas Krause
letztlich mit 1:3. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rainer Triebel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Markus Nagel verlor. Keine Chancen hatte wenig später Alexander Ertl bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Fritjof Bönold, so dass Bönold seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stephan Breier beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Jochen Ritter. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas Bendel im Spiel gegen Benjamin
Jäckel, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Nach gewonnenem ersten Satz gab am Nachbartisch Stefan Grabe das im
Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Thomas Krause noch aus der
Hand und verlor mit 14:12, 12:14, 6:11, 20:22. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst
nach 42 Punkten mit einem verlorenen Satz für Grabe beendet wurde. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage des TSV Lauf geht es nun im nächsten Spiel am 02.04.2023 gegen den SC
1904 Nürnberg, während der TV 1848 Erlangen II am 16.04.2023 gegen den SC 1904 Nürnberg II
antritt.

 Statistik:
 TSV Lauf

Doppel: Grabe / Breier 0:1, Triebel / Ertl 0:1, Godek / Bendel 0:1 
Einzel: S. Grabe 1:1, T. Godek 0:1, R. Triebel 0:1, A. Ertl 0:1, S. Breier 0:1, T. Bendel 0:1 

 TV 1848 Erlangen II
Doppel: Krause / Bönold 1:0, Schaub / Nagel 1:0, Jäckel / Ritter 1:0 
Einzel: T. Krause 2:0, S. Schaub 0:1, F. Bönold 1:0, M. Nagel 1:0, B. Jäckel 1:0, J. Ritter 1:0


